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Werdegang

Claudia Gather wurde 1956 als eine von insgesamt vier Mädchen geboren
und ist in Mönchengladbach aufgewachsen. Ihre Mutter war Hausfrau und
die Hierarchie zu Hause fand sie bereits als Mädchen unerquicklich. Bei der
damals noch zwangsläufigen Frage für Frauen ‚Beruf oder Kinder?‘ hat sie
sich für den Beruf entschieden. In der Hoffnung, die Welt besser zu verste-
hen, entschied sie sich nach der Schule für ein Soziologie-Studium, welches
sie in Trier begann. Mit einem sehr guten Vordiplom in der Tasche wechsel-
te sie an die Freie Universität Berlin. Hier wurde ihr Interesse an feministi-
schen Fragestellungen geweckt, welche sie bei ihrer Professorin Carol Hage-
mann-White kennen lernte. Mitte der 1980er Jahre beendete sie ihr Diplom-
studium mit sehr gut. Sie begann an einer Krankenpflegeschule Soziologie
zu unterrichten und arbeitete als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der
Technischen Universität Berlin und der Freie Universität Berlin. In dieser
Zeit erarbeitete sie zusammen mit Dorothea Assig und Sabine Hübner eine
Studie über die Schwierigkeiten für Frauen bei einer Existenzgründung in
Berlin. Diese Studie sollte der Ausgangspunkt für viele Stationen in ihrem
Lebensweg sein. Aus ihr heraus entwickelte sich generell das Interesse an
ihren Forschungsschwerpunkten zu Ungleichheit von Geschlechtern und
Selbständigkeit von Frauen und speziell ihr hohes Engagement für die Wei-
berWirtschaft in Berlin.

1987 gründete sie zusammen mit Mitstreiterinnen den Verein Weiber-
Wirtschaft mit dem Ziel eines Gründerinnenzentrums. 1989 folgte die
Gründungsversammlung zur ‚Frauengenossenschaft Weiberwirtschaft‘. Die
praktische Umsetzung des Gründerinnenzentrums gestaltete sich zunächst
schwierig, gleichwohl ist es auch ihrem unbeugsamen Willen und unermüd-
lichen ehrenamtlichen Einsatz zu verdanken, dass 1992 mit der Treuhand
ein Kaufvertrag für das Gebäude in der Anklamer Straße unterzeichnet wer-
den konnte und nach nur vier Jahren die Gesamteröffnung des Gründerin-
nenzentrums erfolgte. Die Geschicke der WeiberWirtschaft gestaltete sie von
1990 – 1997 als ehrenamtliches Vorstandsmitglied und von 1997 – 2004 als
Aufsichtsratsvorsitzende der Genossenschaft erfolgreich mit. In Anerken-
nung ihrer Verdienste um das Projekt wurde eine Gewerbeeinheit im 6.
Stock des Vorderhauses auf ihren Namen getauft.

1.1

https://doi.org/10.5771/9783748907077-275 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748907077-275
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Parallel zu ihrer Arbeit für die WeiberWirtschaft entwickelte sich Clau-
dia Gather auch beruflich weiter und promovierte Mitte der 1990er Jahre zu
„Konstruktionen von Geschlechterverhältnissen. Machtstrukturen und Ar-
beitsteilung bei Paaren im Übergang in den Ruhestand“ (Gather, 1996). Im
Anschluss an die Promotion erfolgte ein nicht unbedingt gewünschter Aus-
landsaufenthalt in den USA. Gleichwohl entpuppte sich ihr Aufenthalt als
Visiting-Professor am ‚Center for Woman’s Studies and Gender Research‘ an
der University of Florida im Nachhinein als persönlicher Glücksfall. Die
amerikanischen Kolleg*innen hätten sie auch gern behalten, aber Claudia
Gather zog es zurück zu ihrer Wissenschaft nach Deutschland. Es folgten
Lehrstuhlvertretungen u. a. an der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität
Frankfurt am Main und Gastprofessuren u. a. am Harriet Taylor Mill-Institut
der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin, bis sie 2003 auf den Lehr-
stuhl für Soziologie an der Fachhochschule Hildesheim/Holzminden/
Göttingen berufen wurde und dort von 2005 bis 2007 auch Dekanin am
Standort Holzminden war.

2007 ging es zurück nach Berlin als Professorin für Sozialwissenschaften
mit dem Schwerpunkt Wirtschaft und Geschlechterverhältnisse an der Berli-
ner Hochschule für Wirtschaft und Recht. Hier hat sie sich insbesondere
um die Förderung von Nachwuchswissenschaftler*innen verdient gemacht,
indem Claudia Gather unter anderem das Promotionsprogramm des Berli-
ner Programms zur Förderung der Chancengleichheit für Frauen in der For-
schung und Lehre (BCP) und ein Promotionskolloquium leitete. Der Kreis
der Doktorand*innen in diesem Kolloquium ging über die im BCP-geför-
derten hinaus und profitierte vor allem von Claudia Gathers wertvoller Kri-
tik, ihren Ratschlägen und ihrem persönlichen Zuspruch. Seit 2012 leitet
Claudia Gather das 2001 an der HWR Berlin gegründete Harriet Taylor
Mill-Institut für Ökonomie und Geschlechterforschung, an dem disziplin-
übergreifend zu Ökonomie, Recht und Verwaltung gearbeitet wird.74

74 Der hier abgedruckte Werdegang ist entnommen: Brumberg, J. (2019). Beziehungsweise –
weiterdenken: Die Gründerin Claudia Gather. http://www.bzw-weiterdenken.de/2019/04/die-
gruenderin-claudia-gather/ Wir danken der Verfasserin für die freundliche Überlassung.
Siehe außerdem: Harriet Taylor Mill-Institut Berlin (23. Februar 2020). Gather, Claudia: Wis-
senschaftlicher und beruflicher Werdegang [Wir über uns | Mitglieder und Beschäftigte]. https://
www.harriet-taylor-mill.de/index.php/de/homepage/mitglieder-und-beschaeftigte/179-prof-dr-clau-
dia-gather?start=1..
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Schriftenverzeichnis
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Monographien
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Gather, C. (1996). Konstruktionen von Geschlechterverhältnissen: Machtstrukturen und Arbeitstei-
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Gather, C., Gerhard, U., Schroth, H. & Schürmann, L. (2005). Vergeben und vergessen? Gebäude-
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Gather, C., Schmidt, T. & Schulz, E. (2008). Selbstständige Frauen in Berlin – Erste Ergebnisse aus
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Beiträge in Sammelbänden
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